
 

 

RÉSUMÉ 3. balloonalps – THE ALPS CROSSING EVENT 

Montag, 20.02.2017 

 

Das war die 3. Auflage von balloonalps – THE ALPS CROSSING EVENT in Zell am See-

Kaprun. Ein neuer Termin wurde bereits fixiert: 4. balloonalps 10.-17. Februar 2018 

 

Von 11. bis 18. Februar 2017 fand die 3. balloonalps – THE ALPS CROSSING EVENT in Zell am See-Kaprun 

ihre gelungene Fortsetzung! Ballone aus Österreich, Deutschland, Litauen, Tschechien, Spanien und 

Großbritannien nahmen an 7 Wettfahrten teil.  

Aus sportlicher Sicht gab es mit Inge & Richard Mayerhofer einen Heimsieg, die malerisch schöne 

Bergregion Zell am See-Kaprun sorgte bei allen Teilnehmern für atemberaubende Eindrücke. Inge und 

Richard Mayerhofer waren bei allen sieben Aufgaben die konstantesten Ballonfahrer und konnten sich 

gegen den ehemaligen Weltmeister und mehrfachen Europameister David Bareford (GBR) durchsetzen. 

Den dritten Platz sicherte sich das litauische Team Skisky mit dem Piloten Vytas Kerkodas. 

Am Samstag, den 11. Februar, trafen sich die Teilnehmer zum Briefing und Welcome Cocktail im 

TAUERNSPA Zell am See-Kaprun. Am 14. Februar gab es einen gemeinsamen Abend im Casino Zell am See 

mit anschließendem „balloonalps-Roulette-Turnier“.  

Bei der Nacht der Ballone in Kaprun waren 2.500 Zuseher und in Zell am See, 4.500 Zuseher bei der Nacht 

der Ballone. Die befeuerten Ballonhüllen verzauberten Jung und Alt gleichermaßen. Weitere 

Programmhighlights waren unter anderem eine Ski- und Snowboardshow, Fackellauf, Nostalgie-Skifahrer, 

Modell-Heli-Show, Laserprojektion sowie zum Abschluss ein Feuerwerk. 

Mit Ballon-Modell-Vorführungen für Kinder wurden deren Augen zum Strahlen gebracht. Zusätzlich 

konnten interessierte Kinder und Urlaubsgäste der Region bei den täglichen Vorführungen am Flugplatz Zell 

am See alles rund um das Thema Modellballon erfahren. Modell-Balloner Jupp Hein besuchte vor und 

während der balloonalps-Woche 555 Kinder in Kindergärten und Volksschulen der Region! Er besuchte 

auch ein Seniorenheim, wo 30 Personen der Modellballon vorgeführt wurde. Für die Stiftung Kindertraum 

sammelte Jupp Hein insgesamt 1.000 Euro.  

Als neues Highlight war zum ersten Mal ein Luftschiff zu „Gast“ in Zell am See-Kaprun. Mit dem Luftschiff 

konnten Passagierfahrten im Zeller Becken gebucht werden und somit etwas Aufregendes erlebt werden. 

Am Freitag, den 17. Februar ging die Ballonwoche mit der Siegehrung in der Burg Kaprun erfolgreich zu 

Ende. Ein Dank gilt der Region Zell am See-Kaprun, allen unseren Sponsoren und Partnern sowie unserem 

engagierten Team, das gemeinsam die Durchführung dieser Veranstaltung ermöglichte. 

Auch im nächsten Jahr wird die Ballonfahrerfamilie wieder in die Region Zell am See-Kaprun zurückkehren: 

Der Termin für die 4. balloonalps 2018 – THE ALPS CROSSING EVENT wurde bereits für 10. bis 17. Februar 

2018 fixiert.  



 

 

FACTS ZUR VERANSTALTUNG 2017 

 11. – 18. Februar 2017 - Zell am See-Kaprun 
 3. Auflage der internationalen Ballonwoche 
 30 Ballone, Passagierballone, Modellballone 
 6 Nationen (AUT, GER, LIT, CZE, ESP, GBR) 
 7 Aufgaben /Wettfahrten an 5 Tagen 
 2 „Nacht der Ballone“ 

o Kaprun: 2.500 Zuseher – 12 Ballone plus 2 Modellbalone 
o Zell am See: 4.000 Zuseher – 8 Ballone plus 2 Modellballone 

 3 Social Events 
o Welcome /Briefing - TAUERN SPA 
o Casinoabend – Casino Zell am See  
o Siegerehrung – Burg Kaprun 

 Zahlreiche Passagier, Presse- und VIP-Fahrten mit den Ballonen 
 Modellballon-Vorführungen für Kinder 
 NEU: Erstmals Passagierfahrten mit dem Luftschiff 
 Team balloonalps 2017: Über 15 Personen sorgten für eine perfekte Umsetzung 

 

STIMMEN ZUR VERANSTALTUNG 

Mag. Renate Ecker, Geschäftsführerin Zell am See Tourismus GmbH 

„Die dritte Auflage von „balloonalps - The Alps Crossing Event“ in Zell am See-Kaprun war erneut ein großer 

Erfolg. Egal ob als Passagier bei einer Ballonfahrt oder als Zuseher am Land, unvergessliche Momente in der 

eindrucksvollen Winterlandschaft rund um Zell am See-Kaprun waren garantiert. Besonders die 

Wettfahrten sowie der ‚Fly In‘ am Zeller See waren hoch spannend und sorgten für helle Aufregung. Bei der 

„Nacht der Ballone“ in Zell am See und Kaprun erfreuten wir uns erneut über mehr als 7.000 Besucher und 

die tolle Performance der Ballonteams. Groß und Klein waren von den hell leuchtenden Ballonen fasziniert 

und gefesselt. Wir freuen uns schon heute auf die neue Auflage der „balloonalps – The Alps Crossing Event“ 

im Februar 2018.“ 

Gerhard Hobiger, Veranstalter balloonalps  

„Fünf aus Sechs war die wetterbedingt erfolgreiche Ausbeute an Ballonfahrten im Zuge der dritten Auflage 

von Balloonalps 2017. Diese Bilanz war den guten Wetterbedingungen mit markantem Hochdruckeinfluss 

zu verdanken. Zu Beginn der Woche hatten wir zwar Traumwetter - leider jedoch auch mit sehr wenig Wind 

zu kämpfen. Das führt leicht dazu, dass ein Ballon nur sehr schwer „steuerbar“ ist, was einem Ballonteam 

mit einer ungewollten Außenlandung im Bereich „Nagelköpfl“ bei Piesendorf zum Verhängnis wurde. Hoch 

oben am Grat - unerreichbar für ein Auto, musste ein Hubschrauber Ballonkorb und Hülle wie auch die gut 

gelaunte Crew ins Tal fliegen. Dienstag und Mittwoch waren aus meiner Sicht die genialsten Tage der 

gesamten Woche. Mit südöstlichen Höhenwinden konnten an Chiemsee und München vorbei Distanzen 

von rund 250 km zurückgelegt werden - der Traum jedes Ballonpiloten. Die Nacht der Ballone in Kaprun 

und Zell am See konnten zur Freude von tausenden begeisterten Zuschauern bei windstillen Bedingungen 

reibungslos durchgeführt werden. Besondere Freude hat mir persönlich die Teilnahme eines Dresdner 

Ballonteams mit einem Heißluftschiff gemacht.  



 

 

 

 

 

Während Ballone morgens starten und für den Betrachter nach einiger Zeit hinter dem Horizont 

verschwinden, dreht das Luftschiff seine Runden und kommt nach einem etwa 40 Minuten dauernden 

Rundflug wieder an den Flugplatz zurück. Dieser Umstand hat vielen interessierten Zusehern Gelegenheit 

gegeben ein Luftschiff und den Betrieb eines solchen aus nächster Nähe zu beobachten. Passagiere die 

entweder mit dem Ballon oder mit dem Luftschiff unterwegs waren haben unvergessliche Eindrücke 

gesammelt –  die auch mit Sicherheit noch nachwirken. Eine wunderbare Woche ist ohne nennenswerte 

Zwischenfälle unfallfrei zu Ende gegangen. Gemäß dem Motto nach dem Event ist vor dem Event - haben 

die Vorbereitungen für 2018 schon begonnen. Wir freuen uns bereits auf die vierte Auflage von balloonalps 

– THE ALPS CROSSING EVENT. 

MMag. Heinz Derflinger, Head of Marketing balloonalps 

„Auch 2017 war die Veranstaltung ein toller Erfolg in Zell am See-Kaprun und zeigt, dass wir auch für die 

Zukunft auf dem richtigen Weg sind. Das durchgehend schöne Wetter hat uns natürlich geholfen, tolle 

Bilder in die ganze Welt zu „tragen“. Jetzt beginnen bereits die Vorbereitungen für die 4. balloonalps! Wir 

haben uns zum Ziel gesetzt, dass noch mehr unterschiedliche Nationen teilnehmen und werden dazu bei 

diversen Meetings ordentlich werben.“ 

Werner Schrank, Wettbewerbsleiter balloonalps 

„balloonalps ist eine sehr gute Mischung zwischen Funballonfahren und Wettbewerb. Das fantastische 

Wetter in diesem Jahr „tut natürlich sein Übriges “. Die Teilnehmer der balloonalps kamen voll auf ihre 

Kosten. Neben Fly Inn und Fuchsjagden waren Weitfahrten bis über 240 km weit nach Deutschland 

möglich. Die besten Vorrausetzungen für 2018 sind somit gegeben. Das Siegerteam Mayerhofer warn über 

die ganze Woche hinweg bei den 7 Aufgaben die konstantesten und konnten den ehemaligen Welt- und 

Europameister David Bareford auf den zweiten Platz verweisen.“ 

Andreas Lanzinger, Meterologe 

„Beim Eröffnungs-Briefing am Samstag kristallisierte sich bereits heraus, dass die balloonalps-Woche von 

einer Hochdruckwetterlage mit trockenem Wetter und viel Sonnenschein dominiert sein würde. Die 

Höhenwinde drehten von schwachem West-Südwest über kurzzeitigen Nord gegen Wochenmitte auf 

südöstliche Richtung und frischten dabei markant auf. Dadurch waren nach lokal begrenzten Fahrten in 

verschiedene Richtungen zu Wochenbeginn dann am Dienstag und Mittwoch Weitfahrten bis in die 

Münchner Gegend möglich. Nebel bereitete keine Probleme, im Pinzgau gab es nur ein paar flache 

Nebelschwaden, und bei den Fahrten ins Vorland hatten trockene Luftmassen den Nebel und Hochnebel im 

Zielgebiet bereits nach Westen verdrängt. Auch die Bodenwinde waren günstig, abgesehen von zeitweise 

etwas kräftigerem Ausfließen bodennaher Kaltluft im Bereich Zell am See; bei der Nacht der Ballone am 

Montag und Mittwoch war es windstill. Am Donnerstag gab es bei prächtigem, sehr mildem Wetter 

abschließend noch lokale Fahrten, ehe am Freitag eine Kaltfront der Hochdruckphase ein Ende bereitete.“ 



 

 

 

 

ERGEBNISSE – Top 10 

Gesamte Wettfahrten 1-7  

 

Rang Punkte Team Pilot Nation 
1 6549 Bilek & Schüll Inge & Richard Mayerhofer AUT 
2 6507 Black Magic David Bareford GBR 
3 5617 Skisky Team Vytas Kerdokas LTU 
4 5569 www.falschirmspringen.at Wuzzi Wagner AUT 

5 5539 Ballooning by Abel Michael Abel AUT 
6 4994 Pink Piral Eduard Meisel AUT 
7 4765 Country Sallon Benovy Petr Hlavecek CZE 
8 4747 Siempre en las nubes Christian Biosca ESP 
9 4578 Ultramagic UK Richard Penney GBR 
10 4286 Ballonservice & Technik Nik Binder AUT 

 

 

Die 7 Wettfahrtssieger 

 Wettfahrt 1: Pilot Michael Abel, Team Ballooning by Abel (AUT) 
 Wettfahrt 2: Piloten Inge & Richard Mayerhofer, Team bilek & Schüll (AUT) 
 Wettfahrt 3: Pilot David Bareford, Team Black Magic (GBR) 
 Wettfahrt 4: Pilot Wuzzi Wagner, Team www.fallschirmspringen.at (AUT) 
 Wettfahrt 5: Pilot Vytas Kerdokas, Team Skisky (LIT) 
 Wettfahrt 6: Pilot Michael Abel, Team Ballooning by Abel (AUT) 
 Wettfahrt 7: Pilot Michael Abel, Team Ballooning by Abel (AUT) 

 

 

 

Kontakt für Rückfragen: (hochauflösende Fotos, usw.) 

MMag. Heinz Derflinger       

Head of Marketing & Presse      

Mail: marketing@balloonalps.com      

Tel: +43 664 5169723      
 

DOWNLOADBEREICH: http://www.balloonalps.com/presse  

http://www.falschirmspringen.at/
http://www.balloonalps.com/presse

